
 

A m t s b l a t t   
Landkreis Straubing-Bogen 
         – Heimat des Bayerischen Rautenwappens - 

Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 7.45 bis 12.00 Uhr, Mo. bis Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr, Do. bis 17.00 Uhr 
KFZ-Zulassung und Führerscheinstelle: Mittwoch nachmittags geschlossen, übrige Zeit nach Vereinbarung (bitte nutzen Sie auch 
diese Möglichkeit), Schalterschluss in der Zulassungsstelle jeweils ½ Stunde vor Ende der Sprechzeiten: 
Sie erreichen uns mit dem Stadtverkehr SR, Linie 3, mit der Bahn, Haltestelle Straubing-Ost 

Nr. 1 07. Januar 2015 44. Jahrgang 
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43-1711/1 
 
 
Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) und des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
 
Antrag der SSR Mineralgestein GmbH, Schulstraße 10, 94365 Parkstetten auf Erteilung der 
Genehmigung der Wesentlichen Änderung des bestehenden Steinbruches Fl.Nr. 163, 701 und 
701/2 der Gemarkung Bärnzell und Steinach durch Erweiterung der Abbauflächen nach 
Ost/Nordost auf die Flurnummern 155, 159 und 163 (T) der Gemarkung Bärnzell, Gemeinde 
Ascha 
 
Hiermit wird gem. § 21 a der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes –(Verordnung über das Genehmigungsverfahren -9.BImSchV) öf-
fentlich bekannt gemacht, dass der SSR Mineralgestein GmbH mit Bescheid des Landratsam-
tes Straubing-Bogen vom 07.01.2015, Az. 43-1711/1 die immissionsschutzrechtliche Genehmi-
gung zur wesentlichen Änderung des bestehenden Steinbruchs durch Erweiterung der Abbau-
flächen nach Ost/Nordost auf die Fl.Nrn. 155, 159 und 163(T), der Gemarkung Bärnzell, Ge-
meinde Ascha sowie zum Betrieb des Steinbruchs in geänderter Form erteilt wurde. 
 
Der Bescheid ist mit Nebenbestimmungen verbunden.  
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg, in 93047 Regensburg, Haidplatz1 schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Streitgegenstand be-
zeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
- Die Klageerhebung in elektronischer Form ist unzulässig. 
- Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten. 
 
Eine Ausfertigung des Genehmigungsbescheides mit Begründung liegt von Freitag, den 
16.01.2015 bis einschließlich Donnerstag, den 29.01.2015 im Landratsamt Straubing-Bogen, 
Zimmer 231, Leutnerstr. 15, 94315 Straubing während der üblichen Geschäftszeiten, zur Ein-
sichtnahme aus. Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten, 
die keine Einwendungen erhoben haben als zugestellt.  
 
Straubing, den 07.01.2015 
 
 
Hölzl, Regierungsrat 
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Vollzug des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG); 
Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands Schwarz-
ach (Verbandssatzung) vom 05.12.2014 
 
 
Bekanntmachung vom 18.12.2014, Az.: 21-2050 
 
Der Schulverband Schwarzach hat in seiner Verbandsversammlung vom 17.06.2014 
und 26.11.2014 den Neuerlass der Schulverbandssatzung beschlossen. 
 
Der Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands 
bedarf gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i.V.m. Art. 20 Abs. 1 KommZG der rechtsauf-
sichtlichen Genehmigung. 
 
Die Genehmigung und die Schulverbandssatzung werden nachstehend gem. Art.9 Abs. 
9 BaySchFG i.V.m. Art. 24 Abs.1 Satz 2 KommZG nachstehend amtlich bekannt ge-
macht.  
 
 
 
Straubing, 18.12.2014 
Landratsamt Straubing-Bogen 
 
gez. 
 
Rothammer 
Regierungsrat 
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Satzung zur Regelung von 
Fragen der Verfassung des 

 
Schulverbands Schwarzach 

 
(Verbandssatzung) 

 
 
 

Inhaltsübersicht 
 

§ 1 Name und Sitz des Schulverbands 
§ 2 Kassengeschäfte 
§ 3 Ehrenamtliche Tätigkeit; Entschädigung  
§ 4 Finanzbedarf 
§ 5 Rechnungsprüfung 
§ 6 Ausscheiden von Mitgliedern 
§ 7 In-Kraft-Treten 

 
 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands Schwarzach 
 
(nachfolgend stets Schulverbandsversammlung genannt)  
 
erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) — 
BayRS 2230-7-1-K — i.V.m. Art. 1 Abs. 3, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5 sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2 
und 5, Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2,  Art. 47 Abs.6 und Art. 26 Abs. 1 Satz 
1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) — BayRS 2020-6-1-I — so-
wie Art. 20a und Art. 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) — BayRS 
2020-1-1-I — folgende 
 
 

Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung 
des Schulverbands Schwarzach 

(Verbandssatzung): 
 
 

§ 1 Name, Sitz und Mitglieder des Schulverbands 
 
(1) Der Schulverband führt folgenden Namen: Schwarzach 
 
(2) Der Schulverband hat seinen Sitz in Schwarzach. 
 
(3) Verbandsmitglieder sind der Markt Schwarzach und die Gemeinden Niederwinkling, Maria-
posching, Perasdorf und Bernried. 
 
 

§ 2 Kassengeschäfte 
 
Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden aufgrund der Zweckvereinbarung vom 
22.02.1989 von der Verwaltungsgemeinschaft Schwarzach geführt. 
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§ 3 Entschädigung für besondere ehrenamtliche Tätigkeit 
 
(1) Der Schulverbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der Schulver-
bandsversammlung (Schulverbandsräte) sind ehrenamtlich tätig, Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. 
m. Art. 30 Abs. 1 Satz 1 KommZG. Die Tätigkeit der Schulverbandsräte erstreckt sich auf die 
Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen der Schulverbandsversammlung und ihrer 
Ausschüsse. Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und Überwa-
chungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung (§ 2 Absatz 3 und 4) übertra-
gen werden. 
 
(2) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die der Schulverbandsversammlung kraft 
Amtes angehören, das sind die ersten Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Gemein-
den (Art. 9 Abs. 3 Satz 1 BaySchFG), haben nur Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen, Art. 9 
Abs. 9 BaySchFG i.V.m. Art. 30 Abs. 2 Satz 2 KommZG, soweit sie nicht Schulverbandsvorsit-
zender, Ausschussvorsitzender oder deren Stellvertreter sind. 
 
(3) Der Schulverbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Aufwands-
entschädigung in Höhe von 200 Euro. 
 
Der Stellvertreter des Schulverbandsvorsitzenden erhält für seine Tätigkeit eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 50 Euro. 
 
Vertritt er den Schulverbandsvorsitzenden ununterbrochen länger als 4 Wochen, so erhält er für 
die darüber hinausgehende Zeit die gleiche Entschädigung wie der Schulverbandsvorsitz-ende. 
 
(4) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit ein Sit-
zungsgeld für die notwendige Teilnahme an Sitzungen der Schulverbandsversammlung oder 
eines Ausschusses für jede Sitzung in Höhe von 20 Euro. 
 
(5) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten ferner 
für auswärtige Tätigkeit Reisekostenvergütung nach den für die Beamten des Freistaats Bayern 

geltenden Rechtsvorschriften; als Dienstreise gilt nicht der Weg zu den Sitzungen der 
Schulverbandsversammlung, die an dem üblichen Sitzungsort, insbesondere an dem in § 15 
Abs. 2 der Geschäftsordnung des Schulverbands genannten Ort stattfinden; 

wenn sie Angestellte oder Arbeiter sind, Entschädigung für den nachgewiesenen Verdienstaus-
fall; 

wenn sie selbstständig Tätige sind, für den entstandenen Verdienstausfall einen Pauschalsatz - 
für jede Stunde Sitzungsdauer, soweit die Sitzungen nicht in der Zeit nach 19.00 Uhr oder 
an Samstagen, Sonntagen oder gesetzlichen Feiertagen stattfinden, in Höhe von 10,00 Eu-
ro; 

wenn sie keine Ersatzansprüche nach Buchstaben a), b) und c) haben, wenn ihnen jedoch im 
beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das 
Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen wer-
den kann, ein Pauschalsatz unter den in Buchstabe c) genannten Voraussetzungen in der 
Höhe von 10,00 Euro; ob die vorstehend genannten Voraussetzungen vorliegen, entschei-
det die Schulverbandsversammlung unter Ausschluss des Betroffenen. 

 
(6) Die Entschädigungsleistungen nach Abs. 5 werden nur auf Antrag gewährt. 
 
 
(7) Etwaige Ablieferungspflichten nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art.30 Abs. 2 Satz 2 
KommZG und Art. 20a Abs. 4 GO sowie Art. 30 Abs. 2 Satz 3 letzter Halbsatz KommZG sind 
erfüllt, wenn die Ablieferung gegenüber der Gemeinde erfolgt, in der das Mitglied der Schulver-
bandsversammlung ein kommunalpolitisches Ehrenamt ausübt. 
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§ 4 Finanzbedarf 
 
Der Finanzbedarf des Schulverbandes wird gem. Art. 9 Abs. 7 Sätze 1 bis 3 des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes aufgebracht. 
 
 

§ 5 Rechnungsprüfung 
 
(1) Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. 
 
(2) Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus 4 Mitgliedern (incl. Vorsitzenden), die die 
Schulverbandsversammlung aus ihrer Mitte bestellt. 
 
 

§ 6 Ausscheiden von Mitgliedern 
 

Scheidet infolge der Veränderung des Schulsprengels ein Verbandsmitglied aus dem Schulver-
band aus, so findet eine Vermögensauseinandersetzung zwischen dem Schulverband und dem 
ausscheidenden Verbandsmitglied statt. 
 
Das gleiche gilt, soweit gesetzlich zulässig, wenn größere Gebietsteile einer Mitgliedsgemeinde 
aus dem Schulsprengel des Schulverbandes ausgegliedert werden. 
 
 

§ 7 In-Kraft-Treten 
 
(1) Die Satzung tritt am 01. Mai 2014 in Kraft. 
 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.05.2008 außer Kraft. 
 
Schwarzach, 05.12.2014 
 
gez. 
Georg Edbauer 
Schulverbandsvorsitzender 
   
 
 
 
 
 
 
Schornsteinfegerhandwerksgesetz; 
 
Neuer bevollmächtiger Bezirksschornsteinfeger 
Mit Wirkung vom 01.01.2015 wurde neu bestellt 
für den Kehrbezirk Rain: 
 
Herr 
Martin Gruber 
Attostraße 5 
94348 Atting 
Tel. 09429/466155 


